
 

 
 
 

Der aktuelle Pflegetipp 
 
 
 

Echter Lorbeer 
 
 

- Laurus nobilis - 
 
 
 

Heimat: 
Der Lorbeer hat seine Heimat rund ums Mittelmeer, wo er sich als Großstrauch bis 12m Höhe 

entwickeln kann. Seit jeher spielt der Lorbeer eine gewichtige Rolle als Medizinalpflanze, sowie in 
der Mythologie der alten Griechen und der römischen Kultur. 

Die Blätter sind wegen ihrer Aromastoffe in der Küche begehrt. 
 

Standortansprüche und Pflege: 
Der immergrüne Lorbeer ist eine besonders robuste und pflegeleichte Kübelpflanze, die mehrere 

Jahrzehnte alt werden kann. 
Sonnige Standorte werden bevorzugt, jedoch gedeiht die Pflanze auch bei halbschattigen bis 

schattigen Lagen. 
Im Sommer sollte regelmäßig gegossen werden um die Pflanze gleichmäßig feucht zu halten. 

Gedüngt wird mäßig, aber regelmäßig ca alle 4 Wochen mit einem Flüssig-Volldünger (z.B. Wuxal). 
 

Überwinterung 
Der Lorbeer hält kurzfristige Fröste bis -5°C aus. Daher sollte man erst spät mit dem Einräumen zur 
Überwinterung beginnen. Überwintern sollte man bei Temperaturen unter 10°C, selbst ein dunkler 

Keller oder eine Garage ist möglich. 
Lorbeer ist sehr schnittverträglich und es befinden sich viele Formen im Handel (Stämmchen, 

Pyramiden, Säulen). Schneiden Sie jedoch nie mit der Heckenschere. Die abgeschnittenen 
Blattränder verbraunen und verleihen der Pflanze eine schmutzig-braune Farbe. Schneiden Sie jeweils 
die Triebspitzen mit 2-3 Blättern mit einem scharfen Messer. Diese Blätter können getrocknet in der 

Küche verwendet werden. 
 

Falls Sie noch Fragen haben, stehen Ihnen unsere Mitarbeiter gerne zur Verfügung! 
 
 


